
Gibt es für die Schönheit anerkannte Normen oder folgt sie dem Prinzip des subjektiven Geschmacks?
Liegt Schönheit im Auge des Betrachters oder gibt es Formeln, sie zu produzieren? Vor dem Hinter-
grund einer Gesellschaft, die den Begriff des Schönen ins Zentrum ihrer Lebensentwürfe gerückt hat,
stellt sich diese Frage aus einer anderen Perspektive neu.
Der Schein des Schönen verleiht den Dingen glanzvolle Oberflächen und macht sie kommerziell attrak-
tiv. Schönheit ist insofern weniger ein Phänomen als ein Produkt, das selbst in den Dienst anderer Pro-
dukte gestellt wird. Schönheit verspricht Erfolg, Attraktivität, Profit. In unseren kommerziell ausgerichte-
ten Lebenswelten ist verführerisches Design ein wesentlicher Bestandteil jener Argumentation, die das
Schöne, Wahre und Gute in Einklang zu bringen sucht.
Die Ausstellung „Therefore Beautiful“ stellt solche Werke zeitgenössischer Kunst in den Mittelpunkt,
die um die Ambivalenz des Schönen und seine Konstruiertheit wissen. Das Schöne wird hier nicht als
selbstgenügsame Kategorie verstanden, sondern in seinen verschiedenen Funktionalisierungen begrif-
fen, ohne seine Faszination zu bestreiten. Das Schöne wird zum Material für etwas anderes, ohne dass
es seinen Glanz verliert. 

Sunah Chois Videoarbeit „Views“ beispielsweise zeigt Immobilienanzeigen asiatischer Zeitungen, die
fiktive idealisierte Stadtlandschaften entwerfen. Die detailliert gestalteten, verschiedene Maßstäbe in-
einander blendenden Zeichnungen suggerieren eine Form von Urbanität, die sämtliche Versprechen
europäischen Lifestyles zu verkörpern scheint. Die sanft im Wind raschelnden Zeitungsseiten bleiben in
ihrer Materialität jedoch fragile Panoramen einer ungewissen, weil in dieser Form nie zu verwirklichen-
den Zukunft.
Janice Kerbel Serie „Home Climate Gardens“ präsentiert Zeichnungen, in denen Begrünungen für
Innenräume in abstrakte grafische Systeme übersetzt werden. Ihre designte Natur folgt den Anforde-
rungen der jeweiligen räumlichen Umgebung: Loft, Büro oder Panoramarestaurant erhalten Pflanzenar-
rangements, die perfekt auf das Leben in diesen Räumen abgestimmt sind.
Henning Bohl verwandelt Ikea-Möbel in Installationen, die sich an Fin de Siècle Vorstellungen asiati-
scher Exotik anlehnen, Nicole Wermers collagiert Formen kommerziellen Glamours zu abstrakten 
Bildern von faszinierender Eleganz. Auf diese Weise werden standardisierte Formen der Ästhetisie-
rung gebrochen, um neue Bilder des Schönen zu entwerfen.

„Therefore Beautiful“ versammelt Künstler, die zum Teil eigens für die Räumlichkeiten der Stiftung
Arbeiten entwickeln werden und präsentiert Kunstwerke bekannter Künstler, die bisher noch nicht in
größeren Ausstellungszusammenhängen zu sehen waren. Luxusgüter als Inbegriff des Schönen wer-
den in den Arbeiten ebenso zum Thema wie zeitgenössisches Interieurdesign oder urbane Utopien.
Dabei treten Faszination und Kritik am Glamourösen in einen spannenden Dialog. 

Mit dieser Ausstellung möchte sich die Ursula Blickle Stiftung der Förderung junger KuratorInnen-
Positionen widmen. Bereits mit der Ausstellung Anti Pure, 2002, kuratiert von Gianni Jetzer und 
M/M (Paris), 2004, kuratiert von Christina Ricupero, setzte die Stiftung auf neue kuratorische Tendenzen.

Teilnehmende Künstlerinnen und Künstler: 
Henning Bohl, Sunah Choi, Jason Dodge, Janice Kerbel, An Te Liu, Jeroen de Rijke / Willem de Rooij,
Nicole Wermers

Therefore Beautiful

Eine Ausstellung der Ursula Blickle Stiftung

13. März – 24. April 2005

Wir bitten um Bekanntgabe in Ihrem Medium. Bei Veröffentlichung bitten wir um ein Belegexemplar.

Vielen Dank!

Ausstellungsort

Ursula Blickle Stiftung, Mühlweg 18
D -76703 Kraichtal -Unteröwisheim
Tel +49 7251 60919  Fax +49 7251 68687

Kuratorin

Dr. Vanessa Joan Müller

Frankfurter Kunstverein

Presseinformation

Katja Schroeder, Tel +49 69 25716673
presse@ursula-blickle-stiftung.de

Vorbesichtigung

Wir bitten um telefonische Anmeldung
Tel +49 7251 60919  Fax +49 7251 68687

Pressefotos

Werden auf der Webseite der Stiftung unter 
www.ursula-blickle-stiftung.de zur Verfügung gestellt

Dauer der Ausstellung

13. März – 24. April 2005

Eröffnung

Samstag, 12. März 2005, 19 Uhr

Katalog

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog

Öffnungszeiten

Mi 14 – 17 Uhr, So 14 – 18 Uhr 
und nach Vereinbarung

Pressemitteilung Press release

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Public Relations

Tel. +49 69 25716673
Mobil +49 176 23622819   

Katja Schroeder
presse@ursula-blickle-stiftung.de

Rohrbachstraße 51
60389 Frankfurt /M.   



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile ()
  /CalRGBProfile ()
  /CalCMYKProfile (Japan Web Coated \050Ad\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Impact
    /LucidaConsole
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 72
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 72
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


